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Ausschlieftende Privi legien.
Das l. t. Haudclsiuiuistcrium und das Uwigl. uugar. M i -

»islcnum flir Lanbwirthschaft, Industrie uud Handel habe» „ach
stehende Privilegien ertheilt:

Am 10. Juni 1870.

l . Dem Robert Theurer nud Sohn, f. t. privil. Großhändler
«nd Uhrenfabricanlen in Wien, Kärutncrring Nr. l , anf die Er-
findung , mittelst eine« cigcuö cuustruirten Rcmoutoir-SystcnlS
Taschenuhren jeder Art ohne Schlüssel aufzuziehen und desgleichen
d" Zcigrr zn stellen, welche System nicht allein bei alten Uhr-
werlcu anzubringen ist, sondern sich auch bei schon fertigen Taschen-
uhren llU'ucudcu läßt, für die Dauer eines Jähret«.

". Dem Vcriihlird und Moriz Politer iu Wieu, Stadt»
Mafimiliauslraßc Nr. 8, unter der Firma „VrUdcr Polihrr" auf
b>c Erflndnug einer llthugvaphischcu und typographischen Presse
mit hin- und hergehender itreisbewegnug vou verschiedener Schncl-
llgleil, silr die Dauer eines Jahre«.

Am 15. Iuu i 1870.
li, Dem Joseph Liiwy iu Wicu, Lcopoldstadt, Pillersdorfgassc

Nr. 5>, auf die Erfiuduug einer Molten-.Tiuctur, fitr die Dauer
einre Jahres.

4. Dem Paul Noeder, Papinsabricauleu iu Wie», Stadt,
Wollzrile Nr, l i , auf die Erfindung, eiuen weißen und zur Pa-
pierfliuncalion geeigneten Holzfascrstofs auf chemischen! Wege hcr-
zllstrllni, filr die Dnuer vou fiiuf I«hveu.

Am 17. Juni 1«70.

li. Denl Louis JuleS Adolphe Miuart und i!ouiS Francois
Tllubiu, beide iu Paris (Bevollmächtigter Karl A. Specter i»
Wien, hoher Marlt Nr. 11), auf die Erfinduug eines Salon-Kin-
der.Spielzeuges, geuauut „die tlciuc Sphinx" , siir die Dauer
rmes Jahres.

Au, 1l'. Juni 1870.

<i. Dem Engelbert Schwamboru, Tuchfabricanten, und Adolf
Moser H (iomp. zu Aacheu (Veuollmächtiglcr G. Märll in Wien,
Iosephstadt, lange Gasse Nr. 5)1). ani dir Erfindung einer Vor-
richtung zum R.iuigen der .«ardeu anf der Kardculrommel eiuer
^tauhmaschiin', filr die Dauer vuu drei Iahrcu.

7. Dcu Ocbrttderu Nuß, Ingenieure zu Stuttgart (Bevoll-
mächtigter O. Märll in Wie», Stadt, hoher Marlt Nr. 11). ans
die Erfindung cineö eigeuthilmlicheu Regulators, für dir Dauer
ciue« Iahreö.

Die Privilegiums-Veschreibuugcu, deren Geheimhaltung au-
sscsucht wurde, bcfiudeu sich im l. t. Privilegieu-Archive in Nuf-
üswnhrung, und jene vou 2 , deren Geheimhaltung uicht auge-
sucht wurde, tann daselbst von Icdcrmanu eingesehen werden.

DaS l. s. Hllndelömiuistrrinm u»d das loniglich ungarische
Ministnium fitr i!audwirthschl,f!, ^»dusllic und Handel habrn
uachsteheudc Privilegicu vcrlängeli:

Am 25. Iuu i 1tt?0.
1. Das dem Paul Wlaoar anf die Erfindnng eines trag-

baren Dllmpsliad-Apparaleel, unterm iV Juni 1tt68 ertheilte aus-
schließende Privilegium, auf die Dauer des dritten Jahres.

Am 28. Iuu i 1870.
2. Das dem Karl Hailfiuger auf die Erfiuduug clues Appa-

rates, um bao Bier iu angeschlagenen ^ässnu gut zu erhalten,
unterm 10. Iuu i 1807 ertheilte ausschließende Privilegium, auf
die Dauer ô s vicrlcu Jahres.

8. Das dem üharles William Siemens auf Verbesserungen
beim llmschmclzeu der Eiscmrze uuterm 10. Iuu i 1867 ertheilte
ausschließende Pnvilcgium, auf die Dauer de« vierten Jahres.

4. Das dem Iohauu Peter Sophie l!eliovre und Johann
Rcmy Äoubilla auf die Erfindung rincr cigenthiimlichen Borrich'
tuug zum Verschlüsse der Depeschen- und Brirfpostjäcle uuterm
d. Juni 1864 ertheilte ausschließende Privilegium, auf die Dauer

! dcS sicdeulcu Jahres.
> 5. Das dem Cdmuud Agust,n Ehamcroy auf die Erfindung
^ eigenthümlicher Meßapparatc fiir Gas und Flitssiglcilcn unterm
^ 30. Iuui 18K8 ertheilte ausschließende Privilegium, auf die Dauer
! dcS drille» Jahres.

! 6. Das den: E»gc» Porio» a»f die Erfiuduug -eigmlhilmli-
chrr Apparate uud Verfahruugsarten zum Abdampfen aller Arten
vou Flilssigtcitcu uuterm 10. Iuu i 186? ertheilte ausschließende
Privilegium, auf die Dauer des vierte» Jahres.

7. Das dem Heinrich Voelter auf die Erfiuduug einer Wal-
zcuprcssc mit Wasch- und Klopfapparal uuterm 10. Iuu i 1807
ertheilte ausschließende Privilegium, auf die Dauer dcS vierte»
Jahres.

8. Da« dem Kaspar Triuls auf eine Verbesserung des Ap»,
Parates zur vollsttiudigercu AuSsüßung der Schlammluchcu uuterm
10. Iuu i 1864 ertheilte ausschließrudc Privilegium, auf die Daner
dcö siebenten Jahres.

8. Das dem Ferdinand Lebcda, Compagnon drr Firma A.
V. Lcl'tba Söhue, auf die Erfinduug eines eigcur» Systemes von
Hintcrladungögewehlcu unterm 10. Juni 18tt7 ertheilte ausschlie-
ßende Piivilegium, aus die Dauer dcS vierteu Jahres.

10. Das dem Anton Urbau auf die Ersindnug ciue« bcsou-
dereu Verfahrens, aus Ruudeisen frchslantigc Schraubrumullcru
zu r,zcugcu, unterm 18. Juni 1869 ertheilte ausschließende Pri-
vilegium, auf die Daner des zweiten Jahres.

11. DaS dem Eamillu Nrnmann ails die Erfiüdung eiuer
eigenthümlichen verstellbaren Grleisclrhrr unterm 31. August 1868
ertheilte ausschließende Privilegium, aus die Dauer des dritten
Jahres.

! 12. Das dem Friedrich Schanwecler auf die E>'!»dung cine«
Apparate« zur Einführung von Flüssigkeiten in Räume, welche
mit comprimirtcu elastisch-flüssigen Körpern rrsllllt sind, unterm
5. Juni 1868 ertheilte ausschließende Privilegium, auf die Dauer
des dritten nud vierten Jahres.

(331—1) Ni. 374.

Kundmachung.
Am k. k. Gymnasium in Laibach beginnt das

Schuljahr 1870/71 am 1. October mit dem heil.
Geistamte.

Neu eintretende Schiller haben sich mit ihren
Eltern oder deren Stellvertretern

am 2 8 . und 2 9. S e p t e m b e r
bei der k. k. Gymnasial-Direction zu melden, mit
dem Taufscheine und dem Schulzeugnisse auszuweisen
und eine Aufnahmstaxe pr. 2 ft. 10 lr. zu er-
legen.

Angehörige des Krain burger und Rudolfswerther
Gymnasiums werden in der Regel hier nicht auf-
genommen.

Die Aufnahmsprüfung für die 1. Klasse be-
ginnt am 30. September.

Laibach, am 15. September 1870.
Dic k. k. Vymnasial-Di lect ion.

(324b—2) Nr. 703.

Kundmachung.
Von Seiten der k. k. Militär-Intendanz zu

Graz wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
am 1. O c t o b e r 1 8 7 0 , um 1 1 U h r B o r -
m i t tag s (Bürgergasse, Generalcommando-Gebä'ude,
3. Stock), die öffentliche Verhandlung wegen käuflicher
Ueberlassung der in einer Anzahl Verpslegs- und
Betten-Magazinen, dann Garnisonsspitälern bis
Ende September 1870 angefammelten unbrauch-
baren Betten und Säcke-Hadern mittelst schriftlicher
Offerte stattfinden wird.

Die ausführliche Kundmachung siehe in Nr. 207
dcr Laibacher Zeitung vom 12. September 1870.


